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ILLUSTRATED 

CATALOGUE AND PRIcE-List 
OF THE 

HITCHCOCK 

Mechanical Lamps and Fixtures 
  

CATALOGO ILUSTRADO 

=e- LISTA DE PRECIOS » ws 
    

Lamparas Mecanicas «Hitchcock» 
Y SUS ACCESORIOS 

  

Illustrirter 

alog uno Wreislifte 
—der— 

HITCHCOCK 

Mechanischen + Campen + und + Einrichlungen, 
  

CATALOGUE ILLUSTRE 

= PRIX-COURANT »s 

sam: 53 Mécaniques «Hitchcock? 

ET DE SES ACCESSOIRES 
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dlluftrirter Catalog und Preislifte 
f von 

Hitchco>'s mechaniſchen Lampen und Zubehör. 

Die Hitchcock Lampe 
Sbitehcock Lamp Co,, alleinige Sabrikanten. 

Fabrik und Comptoir : 

Watertown, Rew Bork, B.S. A. 

Jncorporirt Unno 1873. 

Baar einbezahltes Capital $150,000. 

    

  
Son. Roswell B®. Flower, Präfident, 52 Broadgway, New York. 

Robert Hit<co>, Vice-Prafidsent und Sefretir, Watertown, Mew York. 
I. 25. Moaĥk, Shasmeifter. 

    

Patente wurden von Robert Hitchcod von 1868—1887 wie folgt 
herausgenommen : 

25. Febr. 1868; 7. Jau. 1873; 2. Dec, 1873; 22. April 1872; 12. Aug. 1873 5 22. Dec. 1874; 
30. Nov. 1880; 20, Juli 18863 gleichfalls in England, Frankreich, Belgien, Canada und 

den Vereinigten Staaten. Patente exiſtiren augenblicklich in allen Ländern der Erde. 

Dieſe Lampe hat einen großartigen Erfolg in cilen Theilen der Welt. 

Hunderttauſende ſind augenbliklich in Europa, Nſien, Mexico, Nord und 
Süd Umerika, und an der Küfte von Afrika im Gebrauch. 

Wir erfuchen elwaige Aufträge an unfere Fabrik einzufenden, 
Wir haben brillante Muſter, eine prachtvoll eingerichtete Fabrik 

und et bedentendes Eyport-Gefdpajt. 

Campen und Geſtelle entweder ganz vergoldet oder vernidelt. 

; Eifenbahn-, Schiff- und Damıpferlampen. Tifch-, Wand- und Hängelampen. 
Bei unfern Campen ſind Cylinder und Schirme überflüſſig. 

N Den 1. Januar 1887. 
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Bit<co> Lamp Co., Watertown, New Vork, U. 5. A. 
  

Anſexe Lampen 
werden aufgezogen, ““Remontoire.” Als Zeichen der 

Echtheit gilt der auf jeder Lampe eingeſtempelte Name 

HITCHCOCK LAMP. 
Die beſte Petroleum-Lampe in der 

Welt. 

Keine Gloe, kein Cylinder, kein Sabititut irgend= 

welcher Art, rauch=, geruc<- und gefahrlos, Exploſion 

iſt unmöglich. Glas kommt dabei nicht zur Verwen- 

dung. Geränſc<hlos, Brennt wie Gas. Die Lampe 
giebt keine Hitze und hat ihres Gleichen nicht zum 
Leſen oder Nähen. Sie ſicht nicht aus wie eine 
Feuershbrunſt, oder wie Mondli<t. Sie entſtammt 
nicht einer zufälligen Erfindung, ſondern iſt das 
Neſultat geduldigen Studiums und eingehender 
Kenntniß der Verbrennungslehre. 

  

Hw ſolchen, die mit den Grundſätzen, nach denen die 

E Lampe arbeitet, unbekannt find, einen Einbli> in 
den Mechanismus zu gewähren, möge nebeuftehende 

Zeichnung, ſowie folgende Beſchreibung dienen. 

Die Verbrenuung wird mittels eines Fächers hervorgerufen, der durc<h ein Uhrwerk im Fuß 
der Lampe in Bewegung geſetzt wird. =- Das Uhrwerk wird durch einen Schlüſſel aufgezogen, 

der am Werke ſelbſt augebracht iſt. =- Wenn einmal aufgezogen, wird der Fächer geräuſchlos in 
Drehung verſetzt, treibt der Flamme Luft zu und verurſacht ſo ein etwa 10 Stunden andauern 

des filberweißes Licht. — Ein Cylinder iſt überflüſſig. = Glo>en oder Schirme können nach 
Belieben Leungt oder weggelaſſen werden, ganz wie bei einer Gasflanıme. 

A iſt das Uhrwerk, das--durch den Schlüſſel B aufgezogen=-zehn Stunden läuft. Durch 
ein Getriebe wird der Fächer EBE in der Richtung der Pfeile angetrieben. Die Luft civentirt 

um den Oelbehälter G, hält denſelben kühl und ſtößt von unten auf die Flamme U beim Durd)- 

gang durch den Brenner, Es wird ſomit der Flamme genügend Sauerſtoff zugeführt, um die 
größte Lichtſtärke zu ermöglichen. Der Mechanismus iſt zu dieſem Behufe ganz genau regulirt 
und erkeunt man bei Nacht ſelbſt die zarteſten Farben-Schattirungen ganz genau, 

Es gibt gewiſſenloſe Perſonen, welche die Zeicnungen zu unſerer Lampe beuntzen, ohne 
aber unſern Namen darauf zu haben. Wenn „Hit<co> Lamp“ auf dem Kegel oder 

Breuner eingeſtempelt iſt, geht mau ganz ſicher. Ohne dieſen Namen iſt keine Lampe deft. 

Ebenſo ſind alle Cirenlare, auf denen Medaillen des „Franklin Juſtitute“ und „Centennial“ 
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Hitchcok Lamp Co., Watertown, Yew Dorf, U. S. A. 
    

Männern der Wiſſenſchaft, aus denen dieſe Geſellſchaften beſtehen, nur als Belohnung für 

Verdienſt und Ausdauer zuerkanut ; und ſelbſt dann nur, wenn der prämiirte Gegenſtand von 

Werth für die allgemeine Geſundheit und das Wohlergehen Aller iſt. 

Die Lampe gibt viel mehr Licht als eine Cylinder-Lampe, die einen Docht von derſelben 

Größe brennt. Sie verbraucht weniger Oel und breunt nicht ſo trübe wie andere Lampen, da 

die Flamme wie Gas hell leuchtet ; dabei iſt dieſelbe ſparſam, deun eine rauchloſe Flamme gibt 
mehr Licht, und durch das Wegfallen des Cylinders erhält man ebeufalls mehr Licht für daſſelbe 

Geld ; überdies ſpart man die Unkoſten der Cylinder, ſowie die Arbeit des Putzens. Die Ket- 
zenſtärke kommt der eines 6 Fuß Gasbreuners gleich und koſtet die Flamme uur ein Zehntel ſo 

viel; die Flamme wirjt weder auf die Dede nod) auf die Wände Schatten ; das unangenehme 

Zittern der Gasflamme fällt weg, Zugluft ſchadet nichts. Die Lampe brennt eben fo gut bei 
großer Kälte als bei übergroßer Hitze 3 ſic iſt compact, rein und leicht traabar, ſie gibt 15 Kev- 
zeuſtärke und mehr und kann nicht explodiren, denn ſie iſt ganz aus Metall und dauerhaft hergeſtellt. 

(Siehe die Zeichnung.) Wenn ſie mufallen ſollte, zerbricht ſie nicht und kaun kein Del anslan- 
fen, denn der Oelbehälter iſt von Luft beſtändig vmgeben und bleibt ſomit kühl, er iſt gegen 
Staub, Dochtrefte und Abfall von Streichhölzhen völlig geſchützt. Die Flamme brennt ruhig, 

gleichmäßig, und ohne zu fladern viele Stunden lang. Dieſelbe iſt ſtark gebaut und geräth 

deshalb nicht leicht außer Ordnung ; ſie hat die ſchwerſten Proben auf Eiſenbahnen und Negie- 
rungsichiffen während einer Reihe von Jahren erfolgreich beſtanden, troßdem ſie großer Abnit- 

kung, Staub, Schmutz und Stößen ansgejest war. Dieſelbe eignet ſich vorzüglich für ſchwere 
Oele und findet vielfach in Schlafwagen Verwendung ; die Negierung der Vereinigten Staaten 

hat viefe im Gebrauch und waren die zur letzten Polarexpedition verwendeten Schiffe alle damit 

ausgerüſtet. 

Die alte vier Stunden Lampe wurde vor zwanzig Jahren von Herrn Hitchcock im New York 

erfunden und im Jahre 1868 pateutirt. Jn kurzer Zeit wurden 20,000 mechaniſche Lampen 
eingeführt. Seit jener Zeit wurden Veränderungen und Verbeſſerungen angebracht, neue Pa- 
tente wurden heraus8genommen, ohne daß das Geſchäft eine Unterbrechung erlitten hätte. Seit 

zwanzig Jahren nahmen neue Erfindungen in Verbindung damit ihren ununterbrochenen Ver- 
lauf. Durch langjährige Erfahrung ſind wir in die Lage verſetzt, unbedingtes Vertrauen für 

unſere Erzeugniſſe beanſpruchen zu können. In jedem Land der Erde, das Patentrecht und 

Schuß bewilligt, ſind Patente herausgenommen. Von einem Abſatz von einigen hundert Stü 

per Jahr iſt der Verbrauch auf viele Tauſende geſtiegen. Da unſere heutigen Lampen eine 
naturgemäße Folge der Vergangenheit ſind, fo warnen wir hiermit alle Fabrikanten, Händler, 

ſowie ein geehrtes Publikum vor Verletzung des Schutzrechtes ; wir haben ſchon mehrere erfolg- 
reich belangt und werden wir nicht zögern, ſolches auch in Zukunft zu thun. Alle Zuwiderhan- 
delnde ſetzen ſich der Gefahr eines Prozeſſes aus. 

Sollten beſchädigte Lampen zu vepariren ſein, ſo erbitten wir uns durc) die Poſt einen 
dahingehenden Auftrag. Derſelbe iſt mit geringen Koſten verbunden und erſuchen wir eventuell 
um Karten und Preisliſten für die einzelnen Theile zu ſchreiben. Jeder einzelne Theil kann 

erſetzt werden, 

nicht erſcheinen, gefälſcht. Die Medaillen haben eine hohe Bedeutung, und werden von den 

Hitchcock Lamp Co. 

HitchcoF Lamp Co., alleinige Fabrikanten und Inhaber. 

BWatertown, BWew-Bork, B. St. A.  
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Bithco® Lamp Co., Watertown, Mew Mort, U. 5. A. 
  

Anweiſungen 
zum Gebrauche der 

Hitcbcock Haus- u. Store- Lampe. 

Man beliebe dieſe — forgfältig zu lefen. 

Man drehe die Lampe unten um, bis ſie völlia zum Stillſtand kommt, ſo oft man ſie gebrauchen will, ſei es auch 
nur für eine halbe Stunde ; man drehe, bis es nicht weiter geht ; ſie wird ſich nicht abnutzen, denn je länger ſie läuft, 
deito beſſer iſt es. Man dreye den Schlüſſel, [5 vft man weiteren Lichtes bedarf. 

Beim Füllen der Lampe nehme man den Kegel ab, ſhraube die Dochtröhre mit dem Hebel ab, der zum Auf- 
drehen des Dochtes gebraucht wird, da der Hebel zu dieſem Zweeke ungewöhnlich ſtark gemacht iſt. 

Dan nehme beim Russen und Füllen ſtet3 den Oelbehälter ab. Man wende den Ständer um und klopfe mit 
der Hand darauf, fo daß aller Schmutz oder Staub, der ſich darin feſtgeſetzt haben mag, herausfällt ; auch laſſe man 
deu Ständer umgekehrt, während man den oberen Theil putzt werd füllt, 

Man achte darauf, daß der Brenner und Oelbehälter feſt niedergepreßt ſind ; iſt dies nicht der Fall, ſo wird das 
Licht nicht befriedigen. 

Man gieße weder heißes noch kaltes Waſſer in das Werk, um es zu reinigen. 

Die Lampe wird nur unter drei Umſtänden rauchen : Wenn ſie nicht aufgezogen iſt, wenn der 
Dot qu fur; if under das Oel nidtbheribrt,undwenndie#lammegubodangebrebtift. 

Dieſe Lampe wird ein beſſeres Licht geben, als Gas oder irgend eine andere Oellampe im Markte ; allein es 
giebt eme „Grenze für die Größe der Flamme.“ Sie ſollte nicht ſo vo " aufgedreht werden, dag fie fladert, jondern 
nur bis zu dem Punkte, wo ſie ein ſchönes, klares, ſtet8 weißes Licht giebt. 

Man blaſe das Licht n“<t aus, ſondern dryhe den Docht herab, bis er verlöſc<ht, und laſſe ihn )o lange unten, 
biz man die Lampe wieder gebrauchen will, Auf dieſe Weiſe erſpart man ſich alle üblen Gerüche. 

Beim Anzünden der Lampe berühre man den Docht nicht mit dem Streichholz, da hierdur< die Schönheit des 
Lichtes beeinträchtigt wird. 

Sollten ſich (nach langem Gebrauche Dochtabfälle zwiſchen dem Oelbehälter und dem oberen Theil feſtſeßen, jo 
entferne man dieſelben mit einer Feder. Wo zwei oder mehrere Lampen im Gebrauche ſind, hüte man ſich vor einer 
Verwechſelung der Oelbehälter oder Breuner. 

Beim Butzen der Lampe ſchneide man nur einen Theil des verkohlten Dochtes ab, reinige den Oelbehälter mit 
friſchem Oel, werje den alten Docht weg und erſetze ihn durch cinen neuen, Der Docht wirkt als Sieb für alles Oel 
und wird dadurd verdorben, 

Iſt eine Lampe zu voll mit kaltem Oel gefüllt, jo fließt das Del beim Erwärmen über und giebt zu dem Verdachte 
Anlaß, daß die Lampe le>k jei. L 

(E8 iſt am beſten, die Lampe jeden Tag zu füllen ; dies giebt ein ſchönes Licht. Ein neuer Docht brennt in feiner 
Lampe ſo gut, bis er einmal beſchnitten worden rit. 

Die Dochte der Hitmeo>-Lawpe haben volle „Normal-Größe“ und ſind aus dem beſten Material angefertigt. 
Wir verſenden dieſelben per Poſt an jede Adreſſe. Gewöhnliche Dochte brennen ſehr gut, aber nicht jo ihön. Sollte 
unſere Lampe durch irgend einen Zufall beſchädigt werden, ſo kaun man uns mit geringen Koſten die Werke per Poſt 
zuſchieken ; ſonſt beſtelle man die Theile nach der illuſtrixten Angabe. 

Zum Auseinandernehmen nur für Reparaturen. 

Man nehme ven Obertheil der Lampe heraus, wende den unteren um, nehme die Schraube im Schrüſſel heraus, 
oder jhraube den Schlüffel los, ſchraube zwei weitere Schrauben los, drehe die Lampe nach oben und nehme das 
Werk heraus. 

Um das Werk auseivander zu nehmen. =- Zuerſt ſee man den Schlüſſel an, halte das Werk in der einen Hand 
und den Schlüſſel in der andern. Sodann ſchiebe man die Sperrhaken zurück und laſſe das Werk langſam in der Hand 
umlaufen, bis es nicht weiter geht. Sodann kaun mau das Werk mit Sicherheit auseinander nehmen. 

02“ Dur genaue Beobachtung dieſer einfachen Anweiſung kann man ſich ſeine Lampe fünfundzwanzig 
Jahre lang brauchbar erhalten. Man bewahre dieſe Gebran<sanmweiſung zur ſpäteren Durchſicht auf; follte die 
Lampe zufällig außer Ordnung gerathen, jo kann man ſich darin Raths erholen. 

Hitchcock Lamp Company, Watertown, New York, VV. St. 4. 
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HITCHCOCK LAMP CO., WATERTOWN, NEW YORK, U. S. A. 
      

TESTIMONIALS. 

HALL OF THE FRANELIN INSTITUTE, 
PHILADELPHIA, January 3, 1883, 

The Committee on Science and the Arts constituted by 
the Dane of the State of Pennsylvania > 
Spor was referred for examination the Hi 

Lamp. they are of & of the opinion that the Hi Hitch. 
cock Lami ib combines the €e 'eatures of mechanical construc- 
tion and AŬEY to as to warrant them in 
recom the KR, Jo) hn Scott Legacy, Pre- 
mium and Medal, as a mark of reco; nition for its merits 
in those particulars, Macao ER mitted by the Com- 
mittee, roved, ‚Febmarr 7, 1883. 

R HEIL Che Chairma: nm Committee Science. 
WM. H. wants Secretary. 

To Hitcheock pan ( Company : 
Your Jampa he ive now been generally adopted in the 

service, ‘ead itis important that you keep them on hand to 
meet emerge! meies. 

R. S. McCOOK, Commander U. S.N. 
BROOKLYN NAVY YARD. 

ue EL, Company : 
„ods are wanted for the Arctic Expedition, and 

itis en requested thatthey be forwarded at once, 
THOMAS T. CASWELL, Pay Inspector U. 8. N, 

These ships, Bear, Thetis and Alert,were fitted up with 
our lamps.] 

u Baron LA E. Nordenskold has arrived at at Rerklarik, 
thence to Greenland. He or these 

kara you fu had the kindness to present me br my Green- 
rea 1 Java forward my heartfelt joues. 

lamps are of superior EnMo, and shall surely 
= of great pleasure and utility to me, 

With much esteem, A. E. NORDENSKOLD. 

  

Seugniffe 

Sigungsfantl des Frantlin Juftitute. 

Philadelphia, den 3. Jannar 1883. 
Dem Committee für Künſte und Wiſſenſchaften, eingeſetzt 

vom Franklin Inſtitut des Staates Pennſylvania wurde die 
„dithco> Mechaniſche Lampe" zur Begutachtung vorgelegt. 
Daſſelbe findet, daß dieſe Lampe in mechaniſcher Conſtruction 
wie au Branchbarkeit ſo hoch ſtebt, daß wir die Erfinder für 
würdig erachten, die von Iohn Scott eingefegte Prämie und 
Medaille zu erhalten. Dies als Belohnung für die Vorzüge 
der ELL in obengenannten Einzelheiten. 

H. R. Heyl, Vorſ, des Ausſchuſſes für Wiſſenſchaften. 
Wm. H. Wa 11, Secretär. 

Un bie Hitdheod Lamp Co, : 
Ihre Lampen ſind im Dienſt allgemein im Gebrauch; es iſt 

wichtig, daß Sie immer einen Vorrath davon auf Lager baben, 
damit man ſich in anfergewöhnlichen Fällen leicht und ſchnell 
belfen fann. R. S. Cook, Commanbeur B, St. D. 

Marine Baubof, Brooklyn, 

  

  

Au bie Hitchcod Lamp Eo.: 
Dieſe Waaren werden für die arktiſche Expedition gewünſcht, 

und erſuchen wir, dieſelben ohne Verzug hierher zu ſchien. 
o8, T. Caswell, Zahl-ZInſpector V. S. M. 

Die Schiffe „Bear“, „Thetis“ und „Alert“ waren mit 
unſern Lampen verſehen. 

Baron E. A. Nordenſkolb iſt in Nevkjavik, I&land, auf ſeiner 
Reiſe nach Grönland eingetroffen =-Er ſchreibt: Ich ſage Ihnen 
meinen berzlichſten Dank für die Lampen, die Sie mir für meine 
Grönlandfahrt zuſchikten. Die Lampen ſind ausgezeichnet 
conſtruirt und werden von eben ſo großem Vortheil ſein, als 
dieſelben mir zum Verantigen gereichen. 

Hochachtungsvoll, A. E. Nordenſkold. 

  

TESTIMONIOS. 

SALA DEL INSTITUTO FRANKLIN, 
PATRON € enero 3 de 1883. 

La Comisién de Guiepejmy Arŝos nstituida por el Ins- 
tituto Franklin, del Estado de Penusyiva 4 la cual se 
cas oz pen ea la lampara meednica Hitchcock, opt: 

reune las.condiciones de excelencia 
an a On mecinica y de utilidad en grado 
qu ue supine el que se recomiende la concesion del Legado 
zum Scott, Premio y Medalla ŝ esta lampara, en prueba 
de ee miento de sus méritos en los particulares men- 
cionados, Respetuosamente propuesto por la Comisiôn, 

Aprobado, febrero 7 de 
HEYL, Director del Comité de Ciencias, 

WM. H. WAHL, Secretario. 
  

Ala itohooch Lamp Company : 
Este de) ento ha adoptado el uso de sus lampa- 

ras, 6 importa que tengi Vd. siempre algunas 4 la mano 
para los casos de necesi; 

8. MOCOOK, Jefe de ‘Marina de los Estados Unidos. 
ARSENAL DE BROOKLYN,   
Hitchcock Lamp Company : 

Estas li mparas se se necesitan para la expedicion al polo 
Artico, y se suplica 4 Vds. se sirvan enviarlas inmediata- 

mente, THOMAS T. CASWEL 
Habilitado de la Marina de los E. U. de A. 

[Nosotros suplimos limparas para los buques de esa 
oa : Bear, Thetis y Alert. T 

  
El parts. AS E. Nordenskold ha llegado 4 Reikjavik 

(Islandia), para Groenlaudia, Zs escribe: Debo 
darle 4 Vd, ina DAS oordinies gracias por an IAMPATas, aus 
ha tenido la bondad de enviarme para mi expedicion 4 
Groeninndia son de Sonnen superior y de seguro 
er DE onarän Con se dm acer enton, eto serian de grande 

A. E, NORDENSKOLD. 

    
RECOMMANDATIONS. 

SALLE DE L'INSTITUT Paume 
PHILAD! le 3 janvier 1883. ELPHIE, le 

Le Bureau des Sciences et des Arts nommé par l’Insti- 
tut Franklin de l'Etat de la Pennsylvanie, auquel a été 
référé l’examen de la Lampe Mécanty aliis Hitchcock, consi- 
diro que cette lampe réunit les guas s d'excellence dans 

construction, aussi bien qu'au point de vue de son uti- 
lite, kun degre’ tel qu’il se Sent et à recommander 

won lui décerne la récom: pense léguée par John Scott, le 
Ti mium et la ae comme un pus age de son 
mérite sous ces ee Respectueusement soum: r 
lo Bureau. PE Bu de 7 février 1883. Po 

Bureau ; H. R. HEYL. 
Le Secrétaire : Wa, H. W. 

Ala ER Lam 
Vos Paes Bi en + généralement en usage 

ans le ce de la u et i serait * proj gao vous 
on gardiezun an stock ur fi face aux even 

R. 8 SPMOCOOK, C Commodore M, des E. U. 
ARSENAUX DE BROOKLYN. 

A la Hitchcock Lamp Company : 
On a besoin de ces lampes kozon arctique, 

et vous ĉtes =en lé ier immédiate- 
ment, OMAS a „GASO 

Commissatre de non de ne des E, U. 

[Les vaisseaux expéditionnaires, le ES le Thetis et 
l’Alert, étaient pourvus de ces Jampes.] ‘s 

  
Le Baron A. E, Nordenskold, A son arrivée à Reykja- 

vik (Islande), en route pour Greenland, écrit: Pour ces 
mpes que vous avez en la bonté de me faire préent 

pour mon Sxpeditian:¢ en Greek nego ck dois vous remercier 
8 mi- 

fable, etme morons d'une rando: ressource et d'une grand: 
utilité, Avec beaucoup d'estime, . 

A. E, NORDENSKOLD.
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